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2 Ein Wort, das mich bewegt  

Gott, Kirche & ich 
Ich gehe ab und zu gerne sonntags in 
die Kirche zum Gottesdienst. 

Eine Auszeit für mich, ein Gespräch 
mit Gott, Fürbitte halten und den Se-
gen für die kommende Woche mitneh-
men. 

Aber eigentlich – fehlt mir immer et-
was. 

Aber eigentlich – wünsche ich mir ein 
wenig mehr Action. 

Aber eigentlich – ist es mir nicht bunt 
genug. 

Das gab‘s ja schon mal – der Feier-
abendgottesdienst war ein bisschen 
so. 

Ein bisschen kreativ, ein bisschen  
Action, ein bisschen bunter. 

Das fand ich gut. Und dann kam die E-
Mail: wer hat Lust auf „Kirche Kunter-
bunt“? Also ein bisschen gegoogelt, 
ein Video auf YouTube angeschaut 
und ich dachte: Genau meins. 

Kirche für Jung und Alt, sich treffen, 
Gott treffen, etwas gemeinsam tun, zu-
sammen essen. 

Das haben wir gemacht. Am 10. De-
zember zum 1. Mal. 

Es hat nicht nur dem tollen Vorberei-
tungsteam Spaß gemacht, sondern 
auch den Gästen. Älteren und jungen, 
neuen und alten Gesichtern. 

Auch schön: Die Vorbereitungs-      
treffen – mit netten Menschen etwas 
auf die Beine stellen. 

Ich bin gerne wieder dabei! Und du? 
Neugierig geworden? 

Dann sei dabei! Bei der nächsten Kir-
che Kunterbunt im PGH! 

Termin folgt! 

Ihre / Eure Susanne Rupenus 

Miteinander 
Mit dem Jahreswechsel beginnt für die 
evangelischen Gemeinden in Hattin-
gen und Sprockhövel eine neue Zeit. 
Die sechs Kirchengemeinden Breden-
scheid-Sprockhövel, Johannes, Nie-
derwenigern, St. Georg, Welper-
Blankenstein und Winz-Baak haben 
verabredet, sich zum 01.01.2026 zu 
einer Kirchengemeinde zusammenzu-
schließen. In den kommenden zwei 
Jahren werden sie das gemeinsam 
vorbereiten. Schon jetzt stimmen sie 
wichtige Zukunftsentscheidungen ge-
meinsam ab. Im Gemeindebrief infor-
mieren wir Sie ab jetzt kontinuierlich 
über diesen Prozess. 

 



3 Miteinander 

Warum gemeinsam? 

Ob eine so große Gemeinde vorteilhaft 
ist, kann man mit Recht fragen. Aber 
es gibt wichtige Gründe dafür: Nähe 
zu den Menschen, zum Beispiel eine 
gute Erreichbarkeit von Pfarrerinnen 
und Pfarrern, ist durch ein Team bes-
ser zu gewährleisten als durch Einzel-
ne, die für ihre Gemeinde allein ver-
antwortlich sind. Veränderungen bei 
Personal und Gebäuden, die für die 
Zukunft absehbar sind, können ge-
meinsam besser gestaltet werden. 
Mehr als früher suchen Menschen 
heute unterschiedliche Anknüpfungs-
punkte zur Kirche – eine entsprechen-
de Angebotsvielfalt für die Menschen 
in unserer Stadt bekommt man am 
besten gemeinsam hin. 

Warum jetzt? 

Im vergangenen Jahr sind viele bisher 
in Hattingen prägende Pfarrer:innen in 
den Ruhestand getreten und im neuen 
Jahr folgen weitere. Im Mai letzten 
Jahres ging Dr. Udo Polenske in St. 
Georg in den Ruhestand. Im Herbst 
folgten Annette Krüger und Uwe Crone 
in unserer Gemeinde, im März 2024 
wird Martin Funda in Bredenscheid-
Sprockhövel verabschiedet werden, im 
April Birgit Crone für Welper-
Blankenstein und Winz-Baak und An-
fang November Bodo Steinhauer in 
Winz-Baak. 

Bei der Neubesetzung stehen insge-
samt weniger Stellen zur Verfügung, 
weil Pfarrer:innen knapp sind und weil 
die Zahl der Gemeindeglieder sinkt. 

Man kann diese Planung nur gemein-
sam zum Erfolg führen. Die Gemeinde 

St. Georg hat als erste davon schon 
profitiert: Die Stelle von Hansjörg Fe-
dermann konnte nur als ganze Stelle 
ausgeschrieben werden, weil die an-
deren Gemeinden das Konzept mit 
einem Schwerpunkt auf Kultur- und 
Stadtkirchenarbeit, Öffentlichkeitsar-
beit und Diakonie unterstützen und 
sein Einsatz in diesen Bereichen der 
ganzen Region zukommt. 

So wird es auch bei den Besetzungen 
in Welper-Blankenstein und Winz-
Baak und Johannes sein, die im kom-
menden Jahr vorbereitet werden. 
Dass die verbleibenden Pfarrer:innen 
der sechs Gemeinden schon über 
Jahre zu einem guten Team zusam-
mengewachsen sind, ist ein starkes 
Pfund – und bei den neuen Stellen 
können gezielt Menschen ausgewählt 
werden, die Lust auf kollegiale Zusam-
menarbeit haben. So wird es möglich, 
dass die Pfarrer:innen sich gegensei-
tig unterstützen und ihre jeweiligen 
Stärken und Spezialitäten in das gro-
ße Ganze einbringen. 

Wir bleiben dran und berichten Ihnen, 
wie es weitergeht. 



4 Presbyterium 

Unser neues Presbyterium 

Alle vier Jahre wird das Presbyterium, 
die Leitung unserer Kirchengemeinde, 
neu gewählt. 10 Kandidat:innen für die 
10 freien Stellen wurden gefunden, da-
mit gelten die Vorgeschlagenen als 
gewählt. Eine Wahl findet in unserer 
Gemeinde nicht statt. 

Auf dem diesem Gemeindebrief beige-
fügten Einleger stellen sich unsere 
neuen Presbyteriumsmitglieder vor. Es 
sind neue und vertraute Menschen da-
bei. 

Von Herzen danke!  

Das sagen wir allen, die die verantwor-
tungsvolle Aufgabe einer Presbyterin, 
eines Presbyters nicht scheuen und ih-
re Gaben in der Gemeindeleitung und 
in unserer Gemeinde einbringen.  

Von Herzen danke!  

Das sagen wir denen, die das bisher 
getan haben und nun nicht wieder 
kandidieren. Lieber André Holz, liebe 
Antje Meiswinkel, lieber Thimo Mel-
neczuk, liebe Angela Westerkamp, 
von Herzen danke, dass ihr in den ver-
gangenen Jahren, zum Teil über lange 
Zeit, euer Engagement, euer Herzblut, 
eure Zeit und eure Liebe in diese Auf-
gabe investiert habt!  

Wir freuen uns schon, euch an ande-
rer Stelle in der Gemeinde weiter zu 
erleben. 

Bleibt behütet! 

Die Einführung der neuen Presyb-
ter:innen und die Verabschiedung der 
Ausscheidenden findet am Sonntag, 
17. März 2024, im Gottesdienst im 
Paul-Gerhardt-Haus statt. 

Von Herzen danke!  

Das sagen wir auch unserem Bau-
kirchmeister Karl Otto Meiswinkel.  

Nachdem er aus 
dem Presbyterium 
ausgeschieden war, 
hat er diese verant-
wortungsvolle Auf-
gabe im Auftrag des 
Presbyteriums wei-
ter übernommen 
und unsere Bauan-
gelegenheiten und 

Renovierungsprojek-
te versiert und mit viel Engagement 
und Freude betreut und begleitet. 

Lieber Karl Otto Meiswinkel, wir sagen 
von Herzen danke für deinen Dienst in 
unserer Gemeinde. 

Gott schütze dich! 

André Holz Antje Meiswinkel 

Angela Westerkamp Thimo Melneczuk 

 



5 Werbung 



6 Gospel & Gugelhupf 

„Gospel & Gugelhupf“ von und 
mit Gospel Unlimited in Welper 

Unter dem Motto „Gospel & Gugelhupf“ 
erwartet die Gäste am Sonntag, 3. März 
2024, von 15 bis 17 Uhr ein Nachmittag in 
besonderer Atmosphäre im Paul-Gerhardt-
Haus, Marxstraße 23. 

Angeregte Gespräche bei duftendem Kaf-
fee, unterhaltsame Musik bei erlesenen 
Tees, und dazu leckere Kuchen, natürlich 
selbstgemacht! 

Das bekannte Kaffee- und Kuchen-
Konzert bietet zwei Stunden Musik und 
kulinarischen Genuss – von und mit den 
Sängerinnen und Sängern von „Gospel 
Unlimited“ unter der Leitung von Wolfgang 
Steiger. 

Für 5 € Eintritt gibt es Tee, Kaffee und gute 
Musik; der Kuchen ist zu Preisen zwischen 
1,50 € und 3 € je Stück erhältlich – ganz 
nach persönlichem Geschmack und Appetit. 

Karten verkauft das Gemeindebüro, Marx-
straße 23, für 5 € pro Person im Vorver-
kauf (Tageskasse: 6 €). 

Wer zusammen mit der Familie, mit Freun-
dinnen oder Freunden an einem Tisch sit-
zen möchte, kann dies beim Kartenkauf 
gerne angeben. 



7 Kirchentag 

Diakonin Tina Schulte und Presbyter Jan Fierke gestalten den Gottes-
dienst zum Kirchentag im Paul-Gerhardt-Haus. Herzliche Einladung! 



8 WIRSINGen 

Das WIRSINGen-Team lädt herzlich 
ein zum 9. Mitsingabend am Samstag, 
16. März, um 19:30 Uhr (Einlass ab 19 
Uhr) im Paul-Gerhardt-Haus. 

Ihr dürft euch wieder auf das gemein-
same Singen von alten und neuen, von 
deutschen und englischen Songs freu-
en! Die Texte werden per Beamer auf 
die Leinwand projiziert. 

Den Ablauf des dritten Sets könnt ihr 
wieder selbst per Smartphone im Onli-
ne-Voting bestimmen!  

Musikalische Unterstützung gibt es wie 
gewohnt von der WIRSINGen-Band 
mit Chorleiter Wolfgang Steiger und 
Uwe Crone. Mitglieder des Gospel-
chors (Andrea, André und Melli) helfen, 
den richtigen Ton zu treffen. 

Natürlich gibt es für kleines Geld auch 
wieder Getränke, Schnittchen und wei-
tere Snacks. 

Der Eintritt kostet 5 €; der Erlös des 
Abends aus Eintrittsgeld & Verzehr 
geht an das Fundraising-Projekt der 
Gemeinde „Mein Platz bei Paul“. 



9 Evangelisches Familienzentrum Arche Noah  

Was bedeutet eigentlich Religi-
onspädagogische Arbeit im Kin-
dergarten? 

Wir als evangelische Kindergärten ge-
hören zu unserer Kirchengemeinde, 
werden von dieser unterstützt, können 
uns beteiligen. Wir sind ein aktiver Be-
standteil in der Gemeinde und das ist 
sehr schön und bereichert die Arbeit. 

Im Alltag in unseren Einrichtungen er-
zählen wir Geschichten aus der Bibel, 
beten zu verschiedensten Anlässen 
und feiern die christlichen Feste. 
Wir planen religionspädagogische Pro-
jekte für jedes Alter und versuchen alle 
Kinder miteinzubinden. 

In dem obenstehenden Bild wurde die 
Geschichte der „Arche Noah“ mit Kin-
dern im Alter von 2-3 Jahren in einem 
Projekt altersgerecht aufgearbeitet. 
Dies geschieht in Klein- oder Groß-
gruppen. 

Einmal im Monat feiern alle Kinder und 
Mitarbeiter*innen eine Andacht. Einen 
Freitag im Monat findet die Andacht 
gegen 9:15 Uhr am Friedhofsweg in 

der Halle und gegen 10 Uhr in der 
Laubergasse im Mehrzweckraum 
statt.  

Wir singen, beten, und Pfarrerin Cro-
ne erzählt eine Geschichte mit Boden-
legebildern oder Symbolen. 

Die Kinder wachsen so selbstver-
ständlich in unsere christlichen Traditi-
onen und Gebräuche hinein und ler-
nen eine Menge über menschliche 
Werte und Mitmenschlichkeit.   

Allerdings verstehen wir christliche Er-
ziehung auch als eine Haltung und 
nicht als ein Programm. In unserer 
Konzeption steht: 

„In unserer Einrichtung arbeiten wir 
mit einer pädagogischen Grundhal-
tung der Annahme und Akzeptanz, die 
jeden Menschen willkommen heißt. 
Das heißt, dass die inklusive und in-
terkulturelle bzw. interreligiöse Öff-
nung Teil unseres Selbstverständnis-
ses ist. 

Christliche Erziehung besteht nicht 
aus einem Programm von Lernzielen, 
sondern aus einer Lebenseinstellung 
und einer mitgeteilten Lebenshaltung. 
Wir bieten den Kindern in einer Atmo-
sphäre von Geborgenheit mit dieser 
Haltung die Möglichkeit einer religiö-
sen / christlichen Orientierung, die die 
Wertschätzung und Achtung anderer 
Religionen und Werthaltungen mit ein-
schließt.“ 

Vielleicht haben Sie jetzt einen klei-
nen Einblick in diesen Teil unserer Ar-
beit bekommen! 

Das Team des Evangelischen  
Familienzentrums Arche Noah  



10 Küsterladen-Tipp 

 

Der Buchladen in Blankenstein 
Burgstr. 3, direkt neben der Kirche an der Burg 
Wir bestellen jedes lieferbare Buch für Sie. 
Geöffnet Mo.-Sa. 15-18.00 Uhr        Tel. 02324 32177 

Jane Campbell  
„KLEINE KRATZER“ 

Die Verfasserin dieses Buches ist 
nicht mehr jung. Als Psychoanalytike-
rin ist ihr kaum etwas unbekannt oder 
gar fremd aus dem bunten Strauß der 
Spezies Mensch. 

Und da langt sie auch unverdrossen 
mit Witz und zuweilen böse zu. 

Dreizehn Geschichten verblüffen die 
Lesergemeinde und erinnern zuweilen 
an Geschehnisse aus dem eigenen 
Leben – sie hat das Erlebte aufge-
schrieben. 

„13 Heldinnen, die sich nicht aussortie-
ren und enteignen lassen, nur weil sie 
alt sind und ihre Familien keine Ver-
wendung mehr für sie haben.“ 

Ein „höllisches“ Vergnügen das zu le-
sen oder vorzulesen. 

23 € 



11 Werbung 



12 Geburtstage Februar 

Ulrike Rohde 70 Jahre 
Fredy Zetzsche 74 Jahre 
Günther Mäkelburg 88 Jahre 
Karl Hans Müller 70 Jahre 
Eveline Konopka 77 Jahre 
Christel Gocke 94 Jahre 
Herbert Vogelsang 72 Jahre 
Hannelore Steffens 82 Jahre 
Dr. Ulrich Schröer 72 Jahre 
Rijk Kornelis Van Mameren 84 Jahre 
Henning Sandmann 74 Jahre 
Elvira Gaeb 86 Jahre 
Edeltraud Wessel-Adam 92 Jahre 
Barbara Schwarz 84 Jahre 
Helmut Kleist 85 Jahre 
Christa Diergardt 86 Jahre 
Inge Göhrs 92 Jahre 
Beate Kretschmer 72 Jahre 
Sylvia Becker 76 Jahre 
Marita Becker 82 Jahre 
Heinz-Jürgen Schäfer 82 Jahre 
Marion Wölfling 72 Jahre 
Harald Lippek 76 Jahre 
Helga Böhle 76 Jahre 
Inge Siepmann 91 Jahre 
Elfin Decker 78 Jahre 
Anneliese Wagner 81 Jahre 
Hans-Jürgen Allan 83 Jahre 
Heinrich Eckei 70 Jahre 
Karin Drews 83 Jahre 
Ingrid Schubart 73 Jahre 
Klaus Hildebrand 74 Jahre 
Udo Hoffmann 75 Jahre 
Erika Kogelheide 94 Jahre 
Gudrun Vösgen 70 Jahre 
Iris Petricca 76 Jahre 
Jutta Hesper 70 Jahre 
Monika Lange 71 Jahre 
Waltraud Vogt 87 Jahre 
Reinhard Quellmann 70 Jahre 
Ursula Schwerte 71 Jahre 
Peter Beutel 74 Jahre 
Ralf Schwinn 75 Jahre 

Hans-Georg Zolciak 78 Jahre 
Petra Heide 79 Jahre 
Horst Bregenstroth 86 Jahre 
Ruth Aldermann 88 Jahre 
Elli Sirrenberg 92 Jahre 
Matthias Schönhals 74 Jahre 
Dieter Clauß 81 Jahre 
Gerhard Halfmann 88 Jahre 
Jutta Eichholz 84 Jahre 
Ilse Nedden 89 Jahre 
Isabella Wolf 73 Jahre 
Margaretha Düsterloh 86 Jahre 
Ingrid Manthey-Sauer 80 Jahre 
Helmut Spreier 81 Jahre 
Ingrid Seitz 84 Jahre 
Christa Czaja 79 Jahre 
Wolfgang Krieger 79 Jahre 
Erika Kromberg 89 Jahre 
Johanna Gohr 72 Jahre 
Erika Jädke 84 Jahre 
Irmgard Schwedes 88 Jahre 
Erich Wiggers 84 Jahre 

Alles Gute und Gottes Segen allen, 
die im Februar und März ihren  
Geburtstag  feiern! 



13 Geburtstage März   

Walter Gregusch 73 Jahre 
Barbara Buse 75 Jahre 
Siegfried Tesch 83 Jahre 
Brunhilde Prieur 70 Jahre 
Elke Jahn 81 Jahre 
Jutta Claassen 70 Jahre 
Helga Breuker 74 Jahre 
Dr. Hans Mannherz 81 Jahre 
Inge Buchholz 93 Jahre 
Uta Brandt 80 Jahre 
Helga Koch 88 Jahre 
Brunhilde Hölter 91 Jahre 
Jürgen Leopold 72 Jahre 
Hans Emil Heil 94 Jahre 
Wilfried Diergardt 79 Jahre 
Johann Wagner 83 Jahre 
Rolf Wortmann 72 Jahre 
Eleonore Grönegräs 74 Jahre 
Ursula Senge 84 Jahre 
Hiltrud Peikert 86 Jahre 
Reiner Liebl 71 Jahre 
Helga Wortmann 72 Jahre 
Ursula Schimon 75 Jahre 
Bernd Herzog 74 Jahre 
Eberhard Deilmann 81 Jahre 
Wolfgang Hebel 70 Jahre 
Brigitte Biermann 72 Jahre 
Harald May 72 Jahre 
Annelie Schürstedt 73 Jahre 
Ingrid Wielinski 81 Jahre 
Rudolf Kahnert 83 Jahre 
Klaus Böhle 75 Jahre 
Heinz Gursky 89 Jahre 
Marlies Marbach 81 Jahre 
Edith Piske 88 Jahre 
Sofia Janzen 72 Jahre 
Christina Schmidt 73 Jahre 
Valentina Becker 78 Jahre 
Erika Tiedtke 84 Jahre 
Sylvia Zimmermann 80 Jahre 
Renate Schlimmer 71 Jahre 
Hans Günter Bergmann 83 Jahre 

Karin Offergeld 83 Jahre 
Edith Senger 88 Jahre 
Ingrid Dietrich 89 Jahre 
Sabine Fuhrmann 70 Jahre 
Manfred Overrath 74 Jahre 
Peter Kaeseler 79 Jahre 
Walter Mollnau 87 Jahre 
Dietrich Lieck 87 Jahre 
Viktor Dinges 70 Jahre 
Michael Wolf 81 Jahre 
Elisabeth Seib 89 Jahre 
Wolfgang Sommer 71 Jahre 
Lieselotte Neuhaus 78 Jahre 
Marianne Staacken-Görler 70 Jahre 
Gerlinde Hirth 82 Jahre 

Ein Hinweis zu den Geburtstagsbe-
suchen: 

Wenn Sie 80, 85, 90, 95 oder 100 
Jahre alt werden, bekommen Sie von 
uns eine Geburtstagskarte per Post.  

Zusätzlich finden Sie darin ein Kärt-
chen mit dem Hinweis, dass Ihre Pfar-
rerin Sie gerne nachträglich zu Ihrem 
runden oder halbrunden Geburtstag 
besuchen, wenn Sie das wünschen. 
Melden Sie sich dann gerne bei der 
angegebenen Ansprechpartnerin. 
Dann machen diese einen Termin aus 
und haben Zeit für ein Gespräch. 

Wenn Sie die Pfarrerin an Ihren Ge-
burtstag gern dabei hätten, melden 
Sie sich einfach vorab. Wenn es ihr 
möglich ist, kommt sie natürlich an 
Ihrem Ehrentag. 



14 Kinder und Jugendliche 



15 Jugendliche und Kinder 



16 Werbung 



17 Veranstaltungen · Amtshandlungen 

Donnerstagsfrauen im PGH 

08.02. 14:30 Uhr Vorbereitung zum Weltgebetstag Palästina 

01.03. 15:00 Uhr Weltgebetstag Palästina – in der Kath. Kirche St. Josef 

Bibel-Gesprächskreis – INSPIRATION – immer Donnerstag im PGH  

im Februar kein Treffen 

21.03. 20:00 Uhr 

Kirchenchor Welper immer Montag im PGH 

18:00 bis 20:00 Uhr 

Gospel Unlimited immer Mittwoch im PGH 

20:00 bis 21:30 Uhr 

Bestattungen 
Helmut Schippel    85 J. 

Inge Ransmann, geb. Blech  87 J. 

Elsbeth Offermann, geb. Arndt 91 J. 

Lothar Meidinger    76 J. 

Christel Goege, geb. Ascherfeld 64 J. 

Taufe 
Milan Savic 
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Gemeindebüro / Friedhofsverwaltung 
Heike Schröder 
Paul-Gerhardt-Haus (PGH) 
Marxstr. 23, Welper 
Tel. 6 07 28 
welper-blankenstein@kirche-hawi.de 

Öffnungszeiten 
Mo  13 bis 16 Uhr 
Di / Mi  09 bis 12 Uhr 
Fr  09 bis 11 Uhr 

Jugendbüro 
Marxstr. 23 

Tina Schulte  
Tel. 0173  - 7514920 
tina.schulte@kirche-hawi.de 

Ev. Familienzentrum Arche Noah  
Welper Blankenstein 
Katja Salmen-Teeke (Leitung) 
Standort Welper 
Friedhofsweg 10, Tel. 6 13 58 
Ev.Kiga.Welper@kirche-hawi.de 

Vedra Maslowski (Leitung) 
Standort Blankenstein 
Laubergasse 8, Tel. 3 27 63 
ArcheNoah@kirche-hawi.de 

Friedhofsgärtnerei 
Ruhrgewerk gGmbH 
In der Aue 1-3, 58300 Wetter  
Tel. 02335 - 8873503 
Mobil 0172 - 7582958 

Küsterladen 
Burgstr. 3, Blankenstein (NKH) 
Tel. 3 21 77 

Öffnungszeiten 
Mo-Sa  15 bis 18 Uhr 

Pfarrerin  
Birgit Crone 
Tel. 8 02 30 
cronebirgit@kirche-hawi.de 

Pfarrerin 
Carolin Kremendahl 
Tel. 0157 - 86470825 
carolin.kremendahl@kirche-hawi.de 

Gemeindehäuser 
Paul-Gerhardt-Haus (PGH) 
Marxstr. 23, Welper 
Tel. 6 07 28 

Neues Küsterhaus (NKH) 
Burgstr. 3, Blankenstein 

Hausmeisterin / Vermietung 
Martina Möllmann 
Paul-Gerhardt-Haus, Welper 
Marxstr. 23 
Tel. 0176 - 65667112  
Mo bis Fr 08:00 bis 10:45 Uhr 

Küster / Vermietung 
Karl Otto Meiswinkel 
Kirche an der Burg, Blankenstein 
Friedensstr. 11 
Hattingen 
Tel. 0157 - 30837817 

Kirchenmusikerin 
Heike Schröder 
heike.schroeder@kirche-hawi.de 

Adressen · Öffnungszeiten · Impressum 



19 Gottesdienste im Februar  

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Diakonin Tina Schulte 
04.02. Kirchentagsgottesdienst & Presbyter Jan Fierke 

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
11.02. Abendmahlsgottesdienst Carolin Kremendahl 

Sonntag 11:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
11.02. Taufgottesdienst Carolin Kremendahl 

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
18.02. Gottesdienst Carolin Kremendahl 

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Diakonin Tina Schulte  
25.02. Gottesdienst 



20  Gottesdienste im März 

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
03.03. Abendmahlsgottesdienst Carolin Kremendahl 

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
10.03. Gottesdienst Birgit Crone 

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
17.03. Einführung neues Presbyterium Birgit Crone 

Sonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
24.03. Gottesdienst Birgit Crone 

Sonntag 11:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
24.03. Taufgottesdienst Birgit Crone 

Karfreitag 10:30 Uhr Kirche Blankenstein  Pfarrerin  
29.03. Abendmahlsgottesdienst Carolin Kremendahl 

Ostersonntag 10:30 Uhr PGH  Pfarrerin  
31.03. Familiengottesdienst Birgit Crone 


